
TRIDEX® DG RAINCOAT®

TRIDEX® DG RAINCOAT® ist ein fungizides wasserdispergierbares  
Granulat zum Schutz vor Kraut- und Knollenfäule in Kartoffeln sowie  
Septoria-Blattdürre in Weizen.

Artikelnummer:  6060297
Gebinde:  10 kg
Wirkstoff:   750 g/kg Mancozeb 
 Enthält ca. 10 g/kg Kaolin 
 (Al.-silikat) als Füllstoff
Formulierung:   Wasserdispergierbares Granulat (WG)
Klassifikation:  GHS07, GHS08, GHS09 024350-00

VORTEILE AUF EINEN BLICK
•  Hoher Deckungsgrad  

(Spritzbelag) durch  
optimierte Formulierung 

•  Hohe Regenfestigkeit
•  Idealer Fungizidbaustein



TRIDEX® DG RAINCOAT®

Von der Zulassungsbehörde festgesetzte Anwendungsgebiete und Anwendungsbestimmungen
Schadorganismus/Zweckbestimmung Kulturen/Objekte

Kraut- und Knollenfäule (Phytophthora infestans)

Septoria-Blattdürre (Septoria tritici)

Kartoffel

Weizen

(NW468)  Anwendungsflüssigkeiten und deren Reste, Mittel und dessen Reste, entleerte Behältnisse 
oder Packungen sowie Reinigungs- und Spülflüssigkeiten nicht in Gewässer gelangen  
lassen. Dies gilt auch für indirekte Einträge über die Kanalisation, Hof- und Straßenabläufe 
sowie Regen- und Abwasserkanäle.

(VH364-1)  Der Gehalt an Ethylenthioharnstoff (ETU) darf 0,5 % des Mancozebgehaltes im Pflanzen-
schutzmittel nicht überschreiten.

(NT102)  Die Anwendung des Mittels muss in einer Breite von mindestens 20 m zu angrenzenden 
Flächen (ausgenommen landwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzte Flächen, Straßen, 
Wege und Plätze) mit einem verlustmindernden Gerät erfolgen, das in das Verzeichnis  
„Verlustmindernde Geräte“ vom 14. Oktober 1993 (Bundesanzeiger Nr. 205, S. 9780) in der 
jeweils geltenden Fassung, mindestens in die Abdriftminderungsklasse 75 % eingetragen 
ist. Bei der Anwendung des Mittels ist der Einsatz verlustmindernder Technik nicht erforder-
lich, wenn  die Anwendung mit tragbaren Pflanzenschutzgeräten erfolgt oder angrenzende 
Flächen (z. B. Feldraine, Hecken, Gehölzinseln) weniger als 3 m breit sind oder die Anwen-
dung des Mittels in einem Gebiet erfolgt, das von der Biologischen Bundesanstalt im  
„Verzeichnis der regionalisierten Kleinstrukturanteile“ vom 7. Februar 2002 (Bundesanzei-
ger Nr. 70a vom 13. April 2002) in der jeweils geltenden Fassung, als Agrarlandschaft mit 
einem ausreichenden Anteil an Kleinstrukturen ausgewiesen worden ist.

(NW607-1)  Die Anwendung des Mittels auf Flächen in Nachbarschaft von Oberflächengewässern - aus-
genommen nur gelegentlich wasserführende, aber einschließlich periodisch wasserführen-
der Oberflächengewässer - muss mit einem Gerät erfolgen, das in das Verzeichnis  
„Verlustmindernde Geräte“ vom 14. Oktober 1993 (Bundesanzeiger Nr. 205, S. 9780) in der 
jeweils geltenden Fassung eingetragen ist. Dabei sind, in Abhängigkeit von den unten  
aufgeführten Abdriftminderungsklassen der verwendeten Geräte, die im Folgenden ge-
nannten Abstände zu Oberflächengewässern einzuhalten. Für die mit „*“ gekennzeichne-
ten Abdriftminderungsklassen ist, neben dem gemäß Länderrecht verbindlich vorgegebe-
nen Mindestabstand zu Oberflächengewässern, das Verbot der Anwendung in oder 
unmittelbar an Gewässern in jedem Fall zu beachten. Zuwiderhandlungen können mit  
einem Bußgeld bis zu einer Höhe von 50.000 Euro geahndet werden.

 reduzierte Abstände: 75% 20 m, 90% 10 m

WIRKUNGSWEISE UND -SPEKTRUM
Wirkungsweise
TRIDEX DG RAINCOAT ist ein organisches Kontaktfungizid zum Schutz vor Kraut- und Knollenfäule in  
Kartoffeln sowie vor Septoria-Blattdürre in Weizen. Der bewährte Wirkstoff Mancozeb schützt die Pflanze 
sicher vor pilzlichem Befall. Formuliert wurde TRIDEX DG RAINCOAT als staubfreies und anwenderfreund-
liches wasserdispergierbares Granulat. Die neue TRIDEX DG RAINCOAT Formulierung sorgt durch die  
kleine Partikelgröße für eine bessere Verteilung des Wirkstoffes, eine hohe Regenbeständigkeit und ein 
mehr an Wirkungssicherheit.

Wirkungsmechanismus (FRAC-Gruppe)
Mancozeb:  M3



ANWENDUNG
ACKERBAU

Pflanzen/Objekte:  Kartoffel
Schadorganismus/
Zweckbestimmung:   Kraut- und Knollenfäule (Phytophthora infestans)
Anwendungsbereich:   Freiland
Stadium der Kultur:   Von Beginn der Knollenanlage: Schwellung der ersten Stolonenenden auf das 

Doppelte des Stolonendurchmessers bis Beginn der Laubblattvergilbung bzw. 
Laubblattaufhellung (BBCH 40 bis 91)

Anwendungszeitpunkt:   Bei Infektionsgefahr bzw. ab Warndiensthinweis
Max. Zahl der
Behandlungen:   In der Anwendung: 8
  In der Kultur bzw. je Jahr: 8
  Abstand: 7 Tage
Anwendungstechnik:   Spritzen
Aufwandmenge:   2,13 kg/ha
Wasseraufwandmenge:   200 bis 800 l/ha
Wartezeit:   7 Tage
__________________________________________________________________________________________________________________

Pflanzen/Objekte:  Weizen
Schadorganismus/
Zweckbestimmung:   Septoria-Blattdürre (Septoria tritici)
Anwendungsbereich:   Freiland
Stadium der Kultur:   Von Beginn des Schossens bis Mitte der Blüte: 50 % reife Staubgefäße 
 (BBCH 30 bis 65)
Anwendungszeitpunkt:   Ab Frühjahr bei Befallsbeginn bzw. bei Sichtbarwerden der ersten Symptome
Max. Zahl der
Behandlungen:   In der Anwendung: 3
  In der Kultur bzw. je Jahr: 3
  Abstand: 14 Tage
Anwendungstechnik:   Spritzen
Aufwandmenge:   2,13 kg/ha
Wasseraufwandmenge:   200 bis 400 l/ha
Wartezeit:   Die Wartezeit ist durch die Anwendungsbedingungen und/oder die Vegetations-

zeit abgedeckt, die zwischen Anwendung und Nutzung (z. B. Ernte) verbleibt 
bzw. die Festsetzung einer Wartezeit in Tagen ist nicht erforderlich. (F)

__________________________________________________________________________________________________________________

ANWENDUNGSTECHNIK
Ansetzen der Spritzbrühe
Spritzfass zur Hälfte mit Wasser füllen. Rührwerk einschalten und TRIDEX DG RAINCOAT zugeben. Mit dem 
restlichen Wasser auffüllen.

Mischbarkeit
TRIDEX DG RAINCOAT ist nach eigenen Erfahrungen mit allen gebräuchlichen Fungiziden und Insektiziden 
mischbar.

Bei Tankmischungen grundsätzlich die Gebrauchsanleitung der betroffenen Produkte beachten.

Reinigung
Spritzgerät und -leitungen nach Gebrauch gründlich mit Wasser reinigen. Dazu ca. 20 % des Tankinhaltes 
mit Wasser auffüllen und dabei Innenflächen des Tanks mit dem Wasserstrahl abspritzen. Rührwerk für ca. 



HINWEISE FÜR DEN SICHEREN UMGANG
Anwenderschutz
(SS2101)   Schutzanzug gegen Pflanzenschutzmittel und festes Schuhwerk (z.B. Gummistiefel) tragen 

beim Umgang mit dem unverdünnten Mittel.
(SB001)   Jeden unnötigen Kontakt mit dem Mittel vermeiden. Missbrauch kann zu Gesundheits- 

schäden führen.
(SB005)   Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Etikett des Produktes bereithalten.
(SB010)   Für Kinder unzugänglich aufbewahren.
(SB166)   Beim Umgang mit dem Produkt nicht essen, trinken oder rauchen.
(SS206)   Arbeitskleidung (wenn keine spezifische Schutzkleidung erforderlich ist) und festes  

Schuhwerk (z.B. Gummistiefel) tragen bei der Ausbringung/Handhabung von Pflanzen-
schutzmitteln.

(SF276-VEAC)   Es ist sicherzustellen, dass bei Nachfolgearbeiten/Inspektionen mit direktem Kontakt  
zu den behandelten Pflanzen/Flächen nach der Anwendung in Ackerbaukulturen bis  
unmittelbar vor der Ernte lange Arbeitskleidung und festes Schuhwerk sowie Schutz- 
handschuhe getragen werden.

(SS110-1)   Beim Umgang mit dem unverdünnten Mittel sind Schutzhandschuhe (Pflanzenschutz)  
zu tragen.

(SB111)   Für die Anforderungen an die persönliche Schutzausrüstung beim Umgang mit dem  
Pflanzenschutzmittel sind die Angaben im Sicherheitsdatenblatt und in der Gebrauchs- 
anweisung des Pflanzenschutzmittels sowie die BVL-Richtlinie „Persönliche Schutzaus- 
rüstung beim Umgang mit Pflanzenschutzmitteln“ des Bundesamtes für Verbraucher-
schutz und Lebensmittelsicherheit (www.bvl.bund.de) zu beachten.

(SF245-02)   Es ist sicherzustellen, dass behandelte Flächen/Kulturen erst nach dem Abtrocknen des 
Pflanzenschutzmittelbelages wieder betreten werden.

Erste-Hilfe Maßnahmen
Allgemeine Empfehlung: Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt zuziehen (wenn möglich, dieses Etikett 
vorzeigen)
Nach Augenkontakt: BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 
Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. Bei anhaltender Augenreizung  
einen Facharzt aufsuchen.
Nach Hautkontakt: Sofort mit viel Wasser abwaschen. Bei bleibenden Symptomen einen Arzt hinzuziehen.
Nach Verschlucken: Mund mit Wasser ausspülen. Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder  
Arzt anrufen.
Nach Einatmen: An die frische Luft bringen. Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt  
anrufen.

Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor Verwendung stets Etikett und Produktinformation lesen.

Hinweise für den Arzt: Symptomatische Behandlung

2 Minuten einschalten. Anschließend Reinigungsflüssigkeit bei laufendem Rührwerk durch die Düsen auf 
der zuvor behandelten Fläche verspritzen. Die regelmäßige Reinigung der Pflanzenschutzspritze von  
außen, insbesondere des Brühebehälters, Pumpenaggregates und Gestänges, sollte Bestandteil des  
normalen betrieblichen Ablaufes sein und möglichst direkt auf dem Feld erfolgen. Hierzu werden von  
den Geräteherstellern entsprechende Nachrüstsätze mit Wasservorratsbehältern und Reinigungsbürsten 
angeboten.

TRIDEX® DG RAINCOAT®



UMWELTVERHALTEN
Bienen
(NB6641)   Das Mittel wird bis zu der höchsten durch die Zulassung festgelegten Aufwandmenge  

oder Anwendungskonzentration, falls eine Aufwandmenge nicht vorgesehen ist, als nicht 
bienengefährlich eingestuft (B4).

Nützlinge
(NN3001)   Das Mittel wird als schädigend für Populationen relevanter Nutzinsekten eingestuft.
(NN3002)   Das Mittel wird als schädigend für Populationen relevanter Raubmilben und Spinnen ein-

gestuft.

Fische
(NW264)   Das Mittel ist giftig für Fische und Fischnährtiere.

Algen
(NW262)   Das Mittel ist giftig für Algen.

Saumstrukturen
Beachten Sie die Anwendungsbestimmungen zum Schutz von Saumstrukturen (siehe gesonderten Ab-
schnitt am Anfang).

Lagerung
LGK nach TRGS 510: 11
Unzugänglich für Kinder und nur in der verschlossenen Originalpackung aufbewahren. Luftspalt zwischen 
Stapeln/Paletten lassen. Nicht in der Nähe von starken Säuren lagern. Trennvorschriften einhalten. Nicht  
in einem Gebiet lagern, wo Kreuzkontaminationen mit Pflanzenschutzmitteln, Düngemitteln, Lebens-  
oder Futtermittel auftreten können.

Transport
ADR 9, PG III, UN 3077, LGK (TRGS 510): 11
Produkt darf während des Transportes nicht unter 0 °C abkühlen und nicht über 30 °C erhitzen.

Entsorgung
Leere Verpackungen nicht weiterverwenden. Leere und sorgfältig gespülte Verpackungen mit der Marke 
PAMIRA sind an den autorisierten Sammelstellen des Entsorgungssystems PAMIRA mit separiertem  
Verschluss abzugeben. Informationen zu Zeitpunkt und Ort der Sammlungen erhalten Sie von Ihrem 
Händler, aus der regionalen Presse oder im Internet unter www.pamira.de. Produktreste nicht in den  
Hausmüll geben, sondern in Originalverpackungen bei der Sondermüllentsorgung Ihres Wohnortes  
anliefern. Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Ihrer Stadt- oder Kreisverwaltung.

GEWÄHRLEISTUNG
Unsere Produkte werden mit äußerster Sorgfalt hergestellt und vor Verlassen des Werkes kontrolliert.  
Da die Anwendungsbedingungen nicht unserem Einfluss unterliegen, haften wir nur für gleich bleibende 
Qualität des Produktes. Das Lagerungs- und Anwendungsrisiko tragen wir nicht.

EINSTUFUNG UND KENNZEICHNUNG GEMÄSS CLP

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H361D Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schädigen.
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.



P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
P201 Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
P302+P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen.
P305+P351
+P338  BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Eventuell 

vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
P308+P313 BEI Exposition oder falls betroffen: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
P362+P364 Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.
P391 Verschüttete Mengen aufnehmen.
P405 Unter Verschluss aufbewahren.
P501 Inhalt/Behälter einer ordnungsgemäßen Entsorgung zuführen.

EUH 401 Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung einhalten.
EUH 208 0030 Enthält Mancozeb. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
EUH 208 0103 Enthält Hexamethylentetramin (Urotropin). Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

ACHTUNG

TRIDEX® = reg. WZ der UPL Europe Ltd.
RAINCOAT® = reg. WZ der UPL Europe Ltd.
Pamira® = eingetragene Marke des IVA Frankfurt am Main

TRIDEX® DG RAINCOAT®


